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.ŜǊƛŎƘǘ  ŘŜǎ ±ƻǊǎǘŀƴŘŜǎ ȊǳǊ 
WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ нлмп 

ǾƻƳ фΦ CŜōǊǳŀǊ нлмп 
   
!ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ŘŜǎ ±ƻǊǎǘŀƴŘŜǎ    
Im abgelaufenen Kalenderjahr traf sich der Vorstand zu insgesamt 
sechs Sitzungen, von denen zwei gemeinsam  mit den 
Gruppenleiten gestaltet wurden.  
Schwerpunkte waren die Themen unserer Musikschule, unserer 
Besetzungen, die Projekte mit dem BDO, die Bewilligungen für 
größere Anschaffungen und die Organisation  der Arbeitskreise 
mit den Ergebnisberichten. Auch die Durchführung unserer 
Vereinsfahrt nach Calella in den Herbstferien war ein Thema über 
mehrere Sitzungen.   
 

±ŜǊŜƛƴǎǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ǳƴŘ !ƴǎŎƘŀŦŦǳƴƎŜƴ 
Wir finanzierten Musikinstrumente für die Besetzungen,  sorgten 
für Reparaturen am Vereinsheim und schafften Notenständer für 
die erste Besetzung an. Bewilligt wurde auch die Anschaffung 
einer  neuen Gesangsanlage für den Übungsbetrieb und für 
kleinere Auftritte.   
 

 ¦ƴǎŜǊŜ !ǳŦǘǊƛǘǘŜ ǳƴŘ 9ǊŦƻƭƎŜ   
Die größten Auftritte waren das Mitwirken beim Tag der 
Niedersachsen in Goslar und die Konzerte im Rahmen des 
Oktoberfestes in Calella.   In Lengede gab es erstmals nach 25 
Jahren wieder ein Patenschaftskonzert mit der Werksmusik 
Tenneck aus Österreich. Es war sehr gut besucht und fand großen 
Anklang bei der Bevölkerung von Lengede und bei den Gästen 
unserer Patenschaftsgemeinden.  
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²ŜƛǘŜǊŜ !ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ŘŜǎ ±ŜǊŜƛƴŜǎ   
Organisation und Durchführung des Dorffestes in Woltwiesche 
am letzten Augustwochenende. Bewirtung und Betreuung 
unserer Patenschaftskapelle in Lengede. Die WMT besuchte uns 
mit 24 Reiseteilnehmern und gab ein gemeinsames Konzert mit 
uns. 
Mitarbeit   bei einer Typisierungsaktion des Vereines Passagio in 
der Lengeder Grundschule. 
Mitgestaltung der Weihnachtsfeiern in den Ortschaften Lengede 
und Woltwiesche, den Heimatortschaften unseres Vereines.    
 

aƛǘƎƭƛŜŘŜǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ  
Unser Verein hatte zum 31.12. 2013 insgesamt 355 Mitglieder.  
Sie gliederten sich in 123 Förderer und Ehrenmitglieder und in 
232 aktive Musiker in den Besetzungen und in der Musikschule. 
Der Schülerbestand hat sich um 41 reduziert. Das ist auf die 
verlängerten Schulzeiten der Ganztagsschulen sowie auf die doch 
zu wenigen Übungsräume zurückzuführen. Im Bereich der 
Gitarren- und Gesangsschüler haben wir den größten 
Schülerschwund. Im Januar meldeten sich 14 neue Schüler im 
Verein an.  
 

{ŎƘƭǳǎǎǿƻǊǘŜ ŀƴ ŘƛŜ ±ŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ 
Der Verein hat vieles im Jahr 2013 erreicht. Besonders erfolgreich 
war er im Bereich der Musikschularbeit. Darüber wird gesondert 
berichtet. 
Ich möchte heute auch ein paar kritische Worte loswerden.  
Die erste Besetzung leidet ein wenig unter Übungs- und 
Auftrittsbereitschaft einiger Mitglieder.   Wir sollten uns vielleicht 
ein wenig mehr daran erinnern wie wichtig das erste Orchester 
für den Verein ist, in dem auch einige aus der Jugendarbeit 
einmal ihre Heimat finden. Der Ausfall einiger erfahrener Bläser 
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in der Weihnachtszeit kostete den übrigen Musikern viel, nicht 
gerade gern gemachte, Übungszeit.  
Unser Schriftführer Thomas Busch legt zum heutigen Tage aus 
beruflichen Gründen sein Amt nieder. Ich danke ihm an dieser 
Stelle für seine geleistete Arbeit. Thomas scheidet somit aus dem 
Vorstand aus und wird auch weiterhin im Orchester bei uns 
bleiben. Wir haben uns überlegt, ob wir für dieses eine Jahr einen 
Nachfolger wählen sollten oder nicht. Letztendlich einigten wir uns, 
diese Aufgabe durch seinen Stellvertreter zu sichern.  
Ich danke allen, die uns im Jahr 2013 halfen als 
Vorstandsmitglieder, Gruppenleiter, Ausbilder, in den 
Arbeitskreisen, in den aktiven Besetzungen, als Gastgeber für 
unsere ausländischen Gäste, als Helfer bei Veranstaltungen des 
Vereines oder als Sponsoren bzw. Förderer, das dieser Verein 
lebensfähig blieb.  
Ich hoffe dass uns dieses auch im Jahr 2014 erfolgreich im Rahmen 
einer guten Zusammenarbeit gelingt. 
 
Im Namen des Vorstandes        
Reiner Vanselow  
 

±ŜǊŜƛƴǎǾƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜǊ 
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.ŜǎƻƴŘŜǊŜ 9ƘǊǳƴƎŜƴ 
 

Auf der Jahreshauptversammlung ehrte der Kreisvorsitzende des 
Kreismusikverbandes Braunschweiger Land e.V. Martin Robeck 
gemeinsam mit Reiner Vanselow zwei  Musiker für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft.   
Reiner  Vanselow  hob in seiner Gratulation  besonders die 
Aktivitäten von  Dr. Olaf Schulze hervor. Er  war über 25 Jahre aktiv 
und Mitbegründer der Musikschule des  Vereines.  
Ebenso wurde über den zweiten Jubilar Hans Joachim Paschek  
berichtet, der genau 40 Jahre als Aktiver im Verein war.  
Besonders erwähnt wurde dabei auch, dass  Joachim eine Zeit lang 
das Jugendorchester in einer Stärke von 35 Musikern leitete und 
so gut wie immer auch als Aktiver den Verein unterstütze, obwohl  
seine Aktivität in zwei weiteren Musikvereinen ihn fordern.   
Bevor er zur Trompete wechselte, die heute sein Hauptinstrument 
ist, begann er seinerzeit als Akkordeonist  seine musikalische 
Ausbildung in unserem  Verein.  Leider hat uns Hans-Joachim als 
aktiver Musiker in diesem Jahr verlassen, was wir aus 
musikalischer Sicht sehr bedauern.    
Die Versammlung  wurde von gut 50 Teilnehmern besucht und 
endete harmonisch  gegen 17:15 Uhr.  
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 .ŜǊƛŎƘǘ ŀǳǎ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴǎŀǊōŜƛǘ 
 
Liebe aktiven Musiker, fördernden Vereinsmitglieder und Eltern 
unserer Musikschüler.   
Der vom Vorstand verfasste Bericht soll Sie in erster Linie über die 
Schwerpunktarbeit des Vereines informieren.   
 
Gestatten Sie uns jedoch, dass wir heute nur über das Wichtigste 
berichten mit dem sich unser Verein derzeitig beschäftigt.  
  
In den zwei Sitzungen dieses Jahres beschäftigte sich der Vorstand 
mit folgenden Themen:  
 

¶ Verabschiedung des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 
2014 

¶ Neuanschaffungen von Instrumenten  

¶ Verbesserung des Inventars im Vereinsheim und in den 
Räumen der Musikschule  

¶ Zusammenstellung  des Notenmaterials und Beschaffung 
fehlender Noten 

¶ Organisation des  Dorffestes Woltwiesche  

¶ Unterbringung und Bewirtung unserer holländischen 
Gäste  

 
Der Haushaltsplan wurde von Jürgen Leinemann erstellt und nach 
einer kurzen Diskussion verabschiedet.  
 
Zu den Neuanschaffungen gehörte in erster Linie die Anschaffung 
von Kabeln und Transportboxen für die erste Besetzung.  
 
Das Inventar des Vereinsheimes konnte durch die Anschaffung von 
Schränken und Tischen verbessert werden. Wir erbten 
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Gegenstände aus der Firmenauflösung eines Druckhauses. Hierbei 
halfen den beteiligen Vorstandsmitgliedern aus dem Kreis der 
Förderer Thomas und Max. Dafür bedanken wir uns besonders 
herzlich.  
 
Mit der Anschaffung neuer Notenmappen wurde auch das 
Programm des Orchesters überarbeitet. In Zusammenarbeit mit 
den Gruppenleitern wurde die Neustrukturierung zum großen Teil 
in den Sommerferien in Angriff genommen.  
 
Die Organisation des Dorffestes klappte in diesem Jahr perfekt. 
Trotz Ferien konnte der Verein die notwendigen Helfer und 
Musiker für das Dorffestwochenende finden. Es gab keine 
Schwächen beim Ablauf, Aufbau und bei den musikalischen 
Darbietungen. An dieser Stelle möchte ich allen Helfern herzlich 
danken. Wir wurden auch diesmal  von einigen Förderern und 
Eltern unserer Musiker unterstützt.  
 
Meine Hochachtung spreche ich auch den Gastgebern für ihre 
Hilfe aus ohne die wir sicherlich einige Probleme bekommen 
hätten.     
  
Im Namen des Vorstandes  
Reiner Vanselow  
 

±ŜǊŜƛƴǎǾƻǊǎƛǘȊŜƴŘŜǊ   
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.ŜǊƛŎƘǘ ŘŜǊ aǳǎƛƪǎŎƘǳƭŜ 
 

hǊƎŀƴƛǎŀǘƻǊƛǎŎƘŜǎ 
Personelle Veränderungen gab es nicht. Wir beschäftigen nach wie 
vor 22 Übungsleiter.  
Sandra Becker und Jürgen Leinemann sind inzwischen voll mit der 
Vereinssoftware vertraut. Es gab eine problemlose SEPA-
Umstellung in Zusammenarbeit mit der uns jetzt betreuenden 
Kreisparkasse Peine. Wir sind jetzt in der Lage die Vereinssoftware 
mit weiteren Datenfeldern zu füllen. Über einen Internetanschluss 
verfügt der Verein ebenfalls. Mit einer gesonderten e-Mail-
Adresse kann einiges, bezogen auf Mitgliederverwaltung, besser 
koordiniert und genutzt werden.  
 

!ƪǘƛǾƛǘŅǘŜƴ ǳƴŘ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳƳ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ WŀƘǊ  
In Zusammenarbeit mit dem Bundesverband für 
Orchesterverbände und dem Kreismusikverband Braunschweiger 
Land des NMV bekam unser Musikverein drei Projekte 
zugesprochen. Sie werden vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung gefördert.  
Aktiv ist das Projekt Gruppenmusizieren Teil 2. Es startet  mit 
Kindern aus den 4. Klassen der Lengeder Grundschulen im Oktober 
2014.  
Das erste Projekt Gruppenmusizieren ist bereits abgeschlossen. Im 
Bereich Blasinstrumente konnte unsere Musikschule sechs neue 
Schüler zur weiterbildenden Ausbildung hinzubekommen.  
 
In Zusammenarbeit mit der IGS, unserer Musikschule und der 
Gemeinde Lengede war auch das Projekt „Einstudierung und 
Aufführung  eines Kindermusicals“ erfolgreich. Dafür war die erste 
Woche der Osterferien vorgesehen. Die Einstudierung erfolgt 
während eines einwöchigen Schullandheimaufenthalts und die 
Generalprobe mit zwei Aufführungen fand in der Mensa der IGS 
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statt. Die beiden angesetzten Veranstaltungen am Wochenende 
nach Ostern waren sehr erfolgreich und fast ausverkauft.    
 
In der Zeit nach den Sommerferien nimmt die Musikschule wieder 
Neuanfänger auf. Bereits jetzt sind schon 15 neue Schüler im 
Unterricht aktiv.  
 
Im Herbst ist der Schnuppertag geplant.  
 
Mit einer Kinderbesetzung werden wir einige Vorträge für die 
Weihnachtszeit einstudieren. Gern würden wir auch diese Gruppe 
mit Neuanfängern verstärken. 
 
 

.ŜǊƛŎƘǘ ŘŜǊ DǊǳǇǇŜƴƭŜƛǘŜǊ 

 
Bei den Gruppenleitern hat sich in letzter Zeit einiges geändert. 
Jacqueline Krause, Alisa Söder und Ruth Schmidt mussten uns aus 
persönlichen Gründen verlassen. 
Ich möchte mich hiermit im Namen aller Gruppenleiter für die 
langjährige Mitarbeit recht herzlich bedanken. Nun mussten aber 
die Ämter der Gruppenleitersprecherin, der Schriftführerin und 
der Kleiderwartin neu besetzt werden. Diese Ämter tragen jetzt 
viele von unseren jüngeren und auch neuen Gruppenleitern, die 
sich uns angeschlossen haben.  
Max Folchmann übernahm das Amt des Schriftführers, Miriam 
Baum das der stellvertretenden Schriftführerin. Ute Vanselow ist 
Kleiderwart geblieben, wobei sie Jutta Rohde als Verstärkung 
bekommen hat. Bei den Notenwarten hat sich ebenfalls etwas 
getan: Svea Klenke hat Leona Jütte und Leon Bode zur 
Unterstützung bekommen. Die neue Gruppenleitersprecherin ist 
Jessica Wrenzycki. Alle Neubelegungen und auch die 
gleichgebliebenen Besetzungen der Ämter sind bei den Wahlen 
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einstimmig angenommen worden. Somit hat jeder unserer neuen 
Gruppenleiter ein Amt übernommen.  
Ich freue mich auf eine gute und harmonische  Zusammenarbeit 
mit allen.  

9ǊǎǘŜ wŜƛƘŜ όƻōŜǊǎǘŜύΥ Timon Brathäring. ½ǿŜƛǘŜ wŜƛƘŜΥ Leona Jütte, Jessica 
Wrenzycki, Svea Klenke. 5ǊƛǘǘŜ wŜƛƘŜΥ Leon Bode, Reiner Vanselow, Max 
Folchmann, Miriam Baum, Ute Vanselow, Jutta Rohde. ±ƛŜǊǘŜ wŜƛƘŜΥ Eike 
Remmler. 

         
Jessica Wrenzycki 
 

DǊǳǇǇŜƴƭŜƛǘŜǊǎǇǊŜŎƘŜǊƛƴ 
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ba±π[ŜƘǊƎŀƴƎ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘ ōŜǎǘŀƴŘŜƴ 
 
Seit seiner Mitgliedschaft im Niedersächsischen Musikverband       
e. V.  haben Musiker der Musikgruppe Rot-Weiß e.V. immer wieder 
an Fortbildungsveranstaltungen des NMV teilgenommen. 
Inzwischen ist Lengede ein weiterer Ausbildungsstützpunkt des 
NMV, Bezirk Braunschweiger Land, geworden. In den Räumen der 
Musikgruppe und seiner Musikschule finden immer wieder unter 
der Leitung von Dozenten des NMV Lehrgänge und Workshops 
statt, die auch über die Grenzen des Bezirksverbandes hinaus 
ausgeschrieben werden. Den in diesem Jahr durchgeführten D2-
Lehrgang haben auch wieder drei aktive Musiker der Musikgruppe 
Rot-Weiß e. V. erfolgreich abgeschlossen. 
Beim Übungsabend des ersten Orchesters am 04.06.2014 wurden 
die Urkunden und Nadeln überreicht. Der Erste Vorsitzende 
gratuliert den erfolgreichen Teilnehmern Leon Bode und Lilli 
Hirschberger zur bestandenen Prüfung mit Erfolg und Miriam 
Baum zur bestandenen Prüfung mit großem Erfolg. 

 
Jürgen Leinemann 
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aw² ōƛŜǘŜǘ ŜǊƴŜǳǘ αDǊǳǇǇŜƴƳǳǎƛȊƛŜǊŜƴά ŀƴ 
tǊƻƧŜƪǘŦǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ LƴƛǘƛŀǘƛǾŜ αYǳƭǘǳǊ ƳŀŎƘǘ {ǘŀǊƪ ς .ǸƴŘƴƛǎǎŜ ŦǸǊ .ƛƭŘǳƴƎά 

 

Wie schon im letzten Jahr so war auch diesjährig die Musikgruppe 
Rot-Weiß (MRW) aus Lengede sehr erfolgreich beim Einwerben 
von Fördergeldern. 
 

Das Projekt „Gruppenmusizieren“ wird erneut über die 
Bundesvereinigung Deutscher Orchesterverbände e.V. (BDO) 
durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung im 
Rahmen der Initiative „Kultur macht Stark-Bündnisse für 
Bildung“ gefördert. 
 

„Gruppenmusizieren“ wird durch die Kooperationspartner BDO, 
Musikschule der MRW und Gemeinde Lengede an den drei 
Grundschulen Broistedt, Lengede und Woltwiesche der Gemeinde 
Lengede angeboten. 
 

Zielgruppe sind interessierte Schülerinnen und Schüler 
vordringlich der vierten Klassen der drei genannten Grundschulen. 
Übungsstunden finden im MRW-Vereinsheim und im Bürgerhaus 
statt. 
 

Das Projekt „Gruppenmusizieren“ soll Schülerinnen und Schüler 
gleichen Alters, aus allen Bevölkerungsschichten und 
Nationalitäten, in ein Team von jungen Musikern einer 
Übungsgemeinschaft integrieren. Deren Ziel ist das besser kennen 
und verstehen lernen und der Spaß an der Musik. 
 

„Gruppenmusizieren“ startet mit dem ersten Übungsabend am 
13.10.2014.  Anmeldungen zum Projekt sind, mit Unterschrift 
der Eltern, in den genannten Grundschulen abzugeben. 
 

Ein Informationsabend für die Teilnehmer und ihre Eltern findet 
am 06.10.2014 um 18:30 Uhr im Vereinsheim der MRW, 
Woltwiescher Weg 1a, statt. 
 

Jürgen Herbst 
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aǳǎƛŎŀƭΥ {ŎƘƭŀǊŀŦŦŜƴǘƘŜŀǘŜǊ 

 
Am Montag, den 07.04., sind wir früh morgens mit 30 Kindern der 
IGS Lengede und ein paar unserer Musikschüler, inklusive Lehrer 
und Betreuer, nach Helmarshausen zum Einstudieren eines 
Musicals gefahren.  

 

Im Musical ging es um das Leben im Schlaraffenland. Hier lief alles 
immer nach dem gleichen Schema ab, also nur essen, schlafen, 
essen, schlafen und wieder von vorn. Dies war anfangs total lustig, 
jedoch nach kurzer Zeit auch sehr, sehr eintönig.  

 
Als wir ankamen, waren alle 
super aufgeregt und wollten 
in ihre Zimmer, um alles 
auszupacken. Bei der 
Zimmeraufteilung waren 
sich die Kinder sehr schnell 
einig und dann konnten wir 
auch gleich um 14 Uhr mit                                                                                                                 

den Übungsmaßnahmen anfangen.  
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Den Kleinen hat es so viel Spaß gemacht, dass wir es gerade so zum 
Abendbrot geschafft haben. Das Essen war sehr lecker und 
vielfältig.  
Am Abend sind alle sehr schnell von dem anstrengenden und auch 
sehr abenteuerlichen 
Tag eingeschlafen.  
So gingen auch die 
nächsten Tage weiter. 
Man hat in jeder Stunde 
gemerkt, wie sich die 
Kinder immer besser 
verstanden haben und 
in das Musical 'hineingewachsen' sind.  
An zwei Abenden war die eine Hälfte der Kinder Töpfern und die 
andere hat an der Kulisse gebastelt. Am zweiten Tag haben die 
Gruppen gewechselt. 
Das Musical wuchs und wuchs, bis am 
Ende die Kulisse fertig gebastelt war, die 
Kinder alle ihre Lieder und Texte 
auswendig konnten und die Musik von 
unseren eigenen Musikern gespielt 
werden konnte. 
Am Freitag nach dem Mittagessen sind 
wir mit einem lachendem und einem 
traurigem Auge nach Hause gefahren.  
Wir haben uns über das gefreut, was wir 
auf die Beine gestellt haben und mussten aber leider noch so lange 
warten, bis wir es endlich aufführen durften.  
 
Doch endlich kam der Tag. Am Samstag, den 26.04., hatten wir 
unsere Generalprobe und am Sonntag war es dann so weit.  
Um 15 Uhr öffneten sich die Vorhänge für die erste Aufführung. 
Nach 40 Minuten war sie vorbei und die Zuschauer haben lauten 
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Beifall gegeben.  
Um 17 Uhr gab es dann noch eine zweite Aufführung. Dafür 
wurden die Rollen gewechselt, so dass beinahe alle einmal singen 
und einmal im Theaterstück mitspielen konnten.  
Wir hatten sehr viele nette Zuschauer und alle waren sehr 
glücklich darüber.  
Da wir alle zusammen so viel Spaß hatten, wurde noch eine Party 
als Dankeschön für alle Mitwirkenden veranstaltet. 
Ein Dank geht an all die netten Helfer und an die, die gespendet 
haben. Es war eine sehr schöne und vor allem lustige Woche! 

 
Miriam Baum 
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MRW spielt auf Schlossparkbühne 
DŜƭǳƴƎŜƴŜ 5ŀǊōƛŜǘǳƴƎ ōŜƛƳ ¢ŀƎ ŘŜǊ .ǊŀǳƴǎŎƘǿŜƛƎƛǎŎƘŜƴ [ŀƴŘǎŎƘŀŦǘ 

 

Der alle zwei Jahre 
stattfindende „Tag der 
Braunschweigischen 
Landschaft“ wurde in 
diesem Jahr von unserer 
Nachbargemeinde 
Vechelde ausgerichtet. 
 

Im wunderschönen Vechelder Schlosspark hatte der 
Kreismusikverband Braunschweiger Land, für Auftritte seiner 
Mitgliedsvereine, eine Bühne errichtet. 
Bei wunderschönem Sommerwetter wurden hier, im Schatten 
alter Baumbestände, verschiedenste Musikdarbietungen 
vorgestellt. 
 

„Straßenparty mit der MRW“ hieß das dargebotene 
abwechslungsreiche Programm welches unter dem Motto „Musik 
macht Spaß, komm mach mit“ dargeboten wurde. 
 

Zahlreiche begeisterte Zuhörer applaudierten den musikalischen 
Vorträgen, die sich wohltuend von den Blasmusik-, Jazz- und Big-
Bang-Darbietungen der weiteren teilnehmenden Kapellen und 
Orchester abhob. 

 
Jürgen Herbst 
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Dorffest Woltwiesche 2014 

Es war wieder soweit, dass Dorffest in Woltwiesche nahte. 
Dieses Mal durften wir wieder unsere Freunde aus Doordrecht in 
Holland begrüßen. Am Freitagnachmittag, den 22.08., kamen die 
Holländer in unserem Vereinsheim an. Nach einer Begrüßung und 
einem kleinen Schluck zum Trinken wurden die Musiker von den 
Gastgebern in ihr Quartier gefahren. Abends trafen sich alle zum 
Grillen und Feiern bis in die „Puppen“. Es war ein sehr lustiger und 
harmonischer Abend. Am Samstag fuhr die Gruppe dann zum Mu-
sizieren nach Peine in den Charlottenhof. Nachmittags trafen sie 
dann beim Dorffest ein, wo unsere Helfer schon fleißig am Arbei-
ten waren. Die Holländer haben abwechselnd mit der Gruppe Euro 
Sound den Abend mit Musik begleitet. Am Sonntag hat unser Or-
chester beim Königsfrühstück mit Musik unterhalten und die Hol-
länder haben Einlagen eingestreut. Nun musste auch viel bedient 
und gezapft werden, das war für uns kein Problem dank der vielen 
Helfer. Nach dem Mittagessen am Sonntag traten unsere Freunde 
dann wieder den langen Weg zurück Richtung Heimat an. Für uns 
ging es noch einige Stunden mit Musik der Fuhsetaler weiter, bis 
es um 20 Uhr langsam ausklang. Wir bedanken uns bei den vielen 
Helfern und Musikern, die uns trotz Ferien geholfen haben. Nun 
ging ein anstrengendes, aber schönes Wochenende zu Ende.  

Ute Vanselow und Svea Klenke 
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Termine 

 
 
 
 
 

06.10.2014 Informationsveranstaltung Projekt 
„Gruppenmusizieren“ um 18.30 Uhr im MRW 
Vereinsheim 

13.10.2014 Start des Projektes „Gruppenmusizieren“ 
10.11.2014 Gruppenleitersitzung um 19.30 Uhr im MRW-

Vereinsheim 

17.11.2014 Vorstandssitzung um 19.30 Uhr im MRW-
Vereinsheim 

 
LƳǇǊŜǎǎǳƳ 
 

 

IŜǊŀǳǎƎŜōŜǊκwŜŘŀƪǘƛƻƴǎŀŘǊŜǎǎŜΥ 
Musikgruppe Rot Weiß von 1971 e.V. 
Woltwiescher Weg 1A 
38268 Lengede 

wŜŘŀƪǘƛƻƴΥ 
Gruppenleiter 
Timon Brathäring 
Jürgen Herbst 

 
±ŜǊŜƛƴǎǊŜƎƛǎǘŜǊ 
Amtsgericht Hildesheim 
Registernummer 160350  
 

.ŀƴƪǾŜǊōƛƴŘǳƴƎΥ 
Kreissparkasse Peine 
IBAN DE12 2525 0001 0083 1148 68 
BIC NOLADE21PE 

 www.mrw-lengede.de 

 www.cuo-mrw.de 

http://www.mrw-lengede.de/
http://www.cuo-mrw.de/
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Die Musikgruppe Rot-Weiß 
wünscht Ihnen einen 
schönen Herbst. 

 
 
 

 

 

 

 

 

  


